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Menschen: nllDSO kann ioh doch aus diesem letzteren noch be­
weisen, dass nvr~ den. Alten nicht empfindungslos gewesen sei mit
einem Sohluss, den mir, hoffe icb, keine Logik tadeln soll. Ist
Kronos der thörichte Mensch, nvriJ - wie im Cois1. steht - der
thöriohte Theil des Menschen: so ist K(}ovov nvr~, wenn anders
die Verbindung .Sinn baben, nicht eins von beiden Worten über­
flüssig sein soll, ein se h r dummer Hinterer i giebt es aber einen
sehr dummen, so muss es auch einen weniger dummen geben, der
eines klugen klüger sein: also kann dieser Theil überhaupt nicht
ganz geistiger Tbätigkeit entbehren.

Kurz vor jener SteUe beisst es in' den Acharnern 81 vom
Perserkönige, welchen die Gesandten nicht zu Hause trafen: er wal'
gerade bei Seite gegangen mit einem Heere und macht.e acht
Monate lang auf die goldenen Berge. Dikaeopolis fragt: wann zog
er denn nun den Allerwertbesten wieder ein? (Ribbeck) Der Gesandte
erwidert: am Vollmond, Man begnügt sich hier in der Regel mit
dem was der Scholiast sagt: avd os wiJ cirlliiv I1vvrl1urs -rov m:r,a­
TQV 1:QV nqWXl:Q'jJ EIns. Aber auch hier, glaube ich, ist Aristophanes
einer der wenigen wahren Lustspieldichter, von welchen Lessing
sagte, sie machen, dass wir mit dem Verstande lachen. Die An­
spielnng 7:f1nm!I1EÄ.~VlitJ, welche die Scholiasten richtig als eine Er­
innerung an die marathonische Schlacht deuten, sagt uns: es war
ein unglücklicher Krieg, welchen der Perserkönig führte. Die Zeile
lC&XE~EI' oxrW p,ijl'ar; lnl Xl!1JO'wv o6!wv bedeutet also; ncht Monate
lang fasste er nur thörichte Pläne, deren unglückliche Erfolge über
das Land, das reiche stolze Persien kamen. Den Gesandten aber,
heisst es prahlerisch und lustig weiter, gab er gleich nach seiner
Heimkehr einen herrlicheu Sc11maus. Bothes Erklärung von einer
Badekur fällt durch den Zusat.z <mit dem Heere' von selbst.

Berlin. H. Bn chholtz.

Zu den Fragmenten der griechischen Tragiker.

In dem hei Stob. flor. 98, 30 erhaltenen Bruchstück aus der
Alkmene des Tyrannen Dionysios n. 2 bei Nauek (p. 616):

Ei 0' a;tolg GOt P.1JOEV UArEtv&V nOTS
P.:"OEV Eafja8'Ut, fUJ.x{J.6!IWr; ExEU; q;((EVWV'
8'swv rli.(( pioTm', ov fh'lJrwv oOlCElg.

ist das verdorbene P.1]OS1! des zweiten Verses nicht mit Na 11 c k in
P.~ oEiv', sondern in fulHHv zu

München. N. Wecklein.

Zu Thukydidos.

I 91, 6 Cl. c10Xi3i'jJ oJ'jJ arpll1t "al PVv &P.ELVO'jJ ElvaL T1)'jJ Eawwv
nOAtv 1l1tXOr; ExSLlI, XIU iota. wlg no').Üau; xal Er; rovr; navrar; 'f;uflfUJ.­
xovr; WrpEAffHfn;sf/ov EGEG8'a:. Vor dem Erscheinen der Classenschen
Ausgabe War man darüber einig, dass in diesen von Themistokles




